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Helsinki [ENA] Mitten in der finnischen Hauptstadt Helsinki im Stadtteil Etu-Töölö, befindet

sich auf dem dortigen Tempelberg die Temppeliaukion Kirkko. Eine der weltweit

außergewöhnlichsten Kirchen, welche in einen Granitfelsen geschlagen wurde und deren

Wände aus unbehauenem Fels bestehen.

Die Felsenkirche wurde 1969 im Stil des späten Expressionismus nach Plänen der Architekten Brüder

Timo und Tuomo Suomalainen, trotz massiver Proteste in der Bevölkerung, unter dem Namen

Taivallahti Kirche fertiggestellt und ist heute eine der wichtigsten und sehenswertesten Kirchen in

Helsinki. Erst im Jahre 1971 erhielt sie ihren heute bekannten Namen Temppeliaukio Kirche.

Von Außen macht die Felsenkirche nicht wirklich einen spektakulären Eindruck, im Gegenteil man

ist eher von dem in Beton gegossenem Eingangsportal abgeschreckt und überlegt ob man den

dunklen Zugang wirklich betreten soll. Tritt man dann durch die Eingangstüre, erwartet einen jedoch

ein ganz besonderes Erlebnis. Durch die Wände aus massivem unbehandelten Fels hat man das

Gefühl als würde man sich in einer Höhle befinden.

Wer nun aber ein dunkles Loch erwartet, der irrt gewaltig. Um eine 13 Meter hohe, flach gewölbte
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aus poliertem Kupfer gefertigte Kuppel, strahlt das Licht durch insgesamt 180 lange schmale Fenster,

die ringsherum angebracht wurden, aus der Höhe auf den Boden aus poliertem Beton und entwickelt

dabei eine fast mystische Atmosphäre. Ein ganz besonders schöner Anblick, bei Sonnenschein, wenn

die Orgelpfeifen der 1975 eingebauten Orgel goldschimmernd erstrahlen.

Durch die besondere Bauweise hat diese Kirche weltweit eine einzigartige Akustik, so sollte man

wenn man die Möglichkeit hat, Zeit einplanen um als besonderes Erlebnis und absoluten Hörgenuss

eines der hier stattfindenden Orgel- oder Klavierkonzerte zu besuchen. In der Temppeliaukio Kirche

gibt es übrigens weder einen Glockenturm noch Glocken, das Läuten der Kirchenglocken ist hier

über Außenlautsprecher zu hören. Es gibt auch weder Bilder noch Statuen in der Kirche zu

bewundern und die Einrichtung ist zwar ausdrucksstark aber extrem schlicht gehalten sodass selbst

der Altar nur aus einem einfachen mit Kupfer überzogenem Granitblock besteht.

Der Eintritt kostet 5,00 Euro, die Öffnungszeiten variieren jedoch sehr stark, so dass man sich auf der

offiziellen Home Page unter www.temppeliaukionkirkko.fi/en/index.html über die aktuellen

Öffnungszeiten erkundigen sollte. Hier findet man auch die jeweils aktuellen Konzerte und

Veranstaltungen.
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